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DieBezirksvertretungFloridsdorfhält amDonnerstag,den
16 .d M .umhalb3 Uhrnachmittagsdiediesmonatliche
Sitzungab .

Stiftung .ImNovember. J .gelangendie ZinsenderGeorg
undAnnaFillgrader' schenStiftungzurVerteilung.Anspruch
aufBeteilunghabennurBürgervonWien ,welcheinfolge
vonUnglücksfällenin momentaneNotlagegekommensind ;
BürgerderehemaligenVorstadtLaimgrubegenießenvorallen
anderenBewerberndenVorzug.GesucheimBeteiligungsind
bis längstens15 .Oktoberin derKanzleidesBezirksausschus-¬
sesMariahilf6 .BezirkAmerlingstraße6einzubringen.

Sammlung.Am15 .Juli . J .nachmittagsgingübereinselne
TeilederGemeindenThomasberg,Edlitz ,Krumbach,Lichtenegg,
StickelbergundAigeneinfurchtbaresGewittermitstarkem
Hagelschlagnieder ,wodurchnichtnurdiegesamtObsternte
undalleFeldfrüchtevernichtetsondernauchdasFruchtholzderObstbäumeundWaldbeständestarkbeschädigtwurden,so¬
daßeineReihevonWirtschaftsbesitzern,vondenenviele
gegenHagelschlagnichtversichertwaren ,in eineargewirt¬
schaftliche Notlage geraten sind .Zur Linderung derNotlage

deramschwerstenBetroffenen,wurdevonder. -ö.Statthal¬
terei dieEinleitungeineröffentlichenSammlungangeordnet.

—

ZurJahrhundertfeierderBefreiungskämpfeInderletzten
StadtratssitzungwurdenacheinemBerichtedes StR .Tomola
beschlossen,fürdieanläßlichderam16 .Oktober. J.
stattfindendenFeierlichkeitenzurErinnerungandieBefrei-¬
ungskämpfedesJahres1913notwendigenStraßenausschmückungen
undTribünenaufstellung,etz .2000Kzubewilligen.

Armenratswahl .DerStadtrathatnacheinemBerichtedes
StR .Poyerdie WahldesLudwigStrouhalzumArmenratdes
13 .Bezirkesbestätigt.

Diplom.NacheinemBerichtedesStR .WippelhatderStadtrat
demArmenratdes10 .BezirkesKarlBilyfür die mehrals
10 jährige verdienstvolle Ausübungdes MandatesdasDiplom

verliehen.

40jährigesMeisterjubiläum .VoreinigenTagenfeierte
derArmenratundBürgerdes4 .BezirkesSchuhmacher
RupprechtLehrsein40jährigesMeisterjubiläum .Ein
KomiteevonBerufskollegenarrangierteeinekleine
Festlichkeit,welcheam8 . . M.stattfand.Zuderselben
erschienBezirksvorsteherRienößl ,VorsteherZesewitz
undStellvertreterCermakvonderSchuhmachergenossenschaft
sowiederChefderFirmaLehrnerHerrCora .Bezirksvorsteher
RienößlüberreichtemiteinemherzlichenGlückwunschdem
JubilareinDiplom.

Die städtischen Gründeauf demKarlsplatze .Dadurchden
BeschlußdesGemeinderatesdasStadtmuseumauf derSchmelz
gebaut ,dieursprünglichfür dasselbein Aussichtgenommenen
Gründenächst der Karlskirche zur anderweitigenVerwertung
frei gewordensind ,undbereitseinegroßeReihevonAnfra¬
genandenMagistratwegenAnkaufesdieserGründegerichtet
wurden,dafernerdieseGründeeinenbedeutendenWertreprä¬
sentierenunddieInterkallarienstetiganwachsen,beschloßderStadtratnacheinemBerichtedesStR .Schmid,einLandes¬
gesetzbehufsBewilligungzumVerkaufedieserGrundflächenzu
erwirken .Nachder imZugebefindlichenBaulinienbestimmung
werdenzweiBaustellenentstehen,eineanderLothringerstraße
und die zweite an der Mattiellistraße ;Techniker -undMader- ¬
straße .Fürdie ersteBaustellewurdeder Mindestpreisvon
800K,fürdieletztereeinsolchervon500Kpermefestge¬

setzt .

EineneueKaserneinKaiser-Ebersdorf.DieLandwehr-Verwaltung
beabsichtigtdenBaueinerneuenLandwehr-Artillerie-Kaserne
unddbeieinervoreinigenTagenstattgefundenenKommission
wurdealsBauplatzeinderGemeindeWienbezw.demWienerall-¬
gemeinenVersorgungsfondsgehörigerPlatzinKaiserEbersdorf
zwischen der Trasse der Eisenbahn Wien- Preßburg unddem
Donaukanal imAusmaßevon 230 . 000m “als geeignet be¬
funden .DerStadtrat beschloßnacheinemBerichtedesStR .
Braunein Landesgesetzfür die VeräußerungdieserGrundflächen
zu erwirken .Der Minimalpreis wurde per m mit 7 Kfestgesetzt



WIENERRATHAUSKORRESPONDENZ. stratsratDr.Weiß,dieDirektorenMenzel,undSauer,DirsktorWien ,Freitag ,10 .Oktober 1913 .Abends .
S - - - - - - -StellvertreterKarel ,PräsidialvorstandFormanek,Die holländischen Journalisten im Rathause .Heuteabends

Kanzleidirektorkais.RatMayer,undOberkommissärJiresch.warendiein WienweilendenholländischenJournalistendie DieholländischenJournalisten ,welcheunterFührungdes
GästederStadtWien .DergewöhnlichalsBeratungssaal RedakteursElouterschienen,wurdenvomBürgermeisterbe¬desStadtratesdienendeprächtigeRaumwarmitBlumenund sondersherzlichbegrüßt .NachdengegenseitigenVorstel-¬

BlattpflanzenreichgeschmücktwordenAnderStirnseitedesSaales,oberhalbdesPräsidententischesbefandsichlungenbegabsichdieGesellschaftindenStadtrats-Sitzungs-¬
saal ,woselbstihrereinSoupermitrund100Gedeckenharrte.eineBüstedesKaisersunddasmitBlumenumkränzteDerrumänischeHofkapellmeisterDrescherbesorgtedieTafel¬BildderKöniginWilhelminederNiederlande.Indiesem musik .SaalewurdendieGästebewirtet. WährenddesMahleshieltBürgermeisterDr.WeiskirchnerSiekamenbereitsumhalb8UhrabendsinsRathausundfolgendenToast:WenndieVertretervonWiensBürgerschaft

besichtigtenunderderFührungdesDirektionsadjunktenderhierimBeratungssaaledesStadtratesliebwerteGästeaus
städtischenSammlungenReutherdiealtenhistorischenSchä -demAuslandebegrüßen,danngedenktderBürgermeister,
tze ,welchedasRathausbirgtundbetrachteten wennerbeimperlendenWeinesicherhebt,inersterLinie
mit Bewunderungdie Prunkräume,welcheDombaumeisterSchmidtdesOberhauptesjenes Staates ,ausdemdie liebenGäste

geschaffen.ImEmpfangssalondesBürgermeisters,woSeineExzellenz
Dr .WeiskirchnermitGemahlinunterstütztvondenVize-¬
bürgermeisternHierhammerundHoß ,welcheebenfallsin
Begleitungihrer Gemahkinnenerschinnenwaren ,dieHonneuns
machte,hattensichaußerdenMitgliederndesStadtratesund

den Schriftführern des Gemeinderateseingefunden :dernieder -¬
ländischeLegationsratDr .RoyaarasmitdemAttachéComte
deLimburg,dieMitsliaderderniederländischenKoloniein

nachWiengekommensind .Undso richtensichmeineBlicke
jetzt nachdemblumenreichenHaag ,in demHollands
liebreizumflosseneKöniginmitklugerFrauenhanddieGe¬
schickeihresVolkesleitet ,mitderihreigenenEnergie,
bewundertundgeliebt vonihremVolkedie Regierungführt .
Siewerdenmiraberebensoerlauben,daßichauchunseres
greisenerhabenenMonarchengedenke,desVatersunserer
Völker,der65JahrefastschonHabsburgsaltesReichre¬

Wienu .zw.dieDirektorenderniederländischenLebensversi-giertundalsFriedensfürstinganzFaropaverehrtundge¬liebt wird .SoladeichSiedenneinmitmireinzustimmencherungdeBordesundJonkheerBeclaertsvonBlockland ,
sowiederSekretärdieserGesellschaftBaronv .Heerdt,FrauindenRuf:IhreMajestätnKöniginWilhelmineundKaiserFranzJosefI ,sielebenhoch!Doktordela Faille ,derSekretärderniederländischen NachdemdieKapelledieholländischeNationalhymneKautionsbankDr .Ferf ,derBetriebsleiterderWiental-Wasser-
leitunginUnter-TullnerbachIng .Kesper,Dr .BierensdeHaan,UnddieösterreichischeVolkshymnegespielthatte ,fuhr

derBürgermeisterfort:Dr .BisdomvanVattenbroekundFrl .DinatenBosch,die BürgermeisterundRatderaltenKaiserstadt,geschmucktHolland,sielebenHoch!(LebhafterBeifall.)holländischeSchriftstellerinJutting ,Polizeipräsident
Brzesowsky,derniederländischeKonsulinWienLapair,HofratMitihrenEhrenkettenbegrüßenaufdasherzlichsteundver-¬

bindlichstediesoangesehenenVertreterderholländischenBauervomPostsparkassenamt,ChefredakteurHofratDr Presse,dieindiesenTagenzuunsgekommensind.IchdankeinWienweilen,offiziellempfangen.Diebeidenersten
Löbl( Wr.Zeitung) ,dieZeitungshernasgeberDr .Funder
(Reichspost) ,kais .RatKirsch(NeuigkeitsWeltblatt)
undPatzelt(DeutschesVolksblatt) ,
PräsidentPuchsteinundVizepräsidentDr.BausenweinvondernachPOesterreichundWienzuGastezubitten.Ihnenaber,
deutschösterreichischenSchriftstellergenossenschaft ,Viseprä=MeineverehrtenGästedankeichherzlichstdafür ,daßSie

sich die Mühegenommenhaben ,auch unserer lieben altensidentGrollervomJournalisten -undSchriftstellerverein
„Concordia",SektionsratDr .HenochvomEisenbahnministerium,KaiserstadtWieneinenBesuchabzustatten.IchliebeIhr
RegierungsratDr .v .Thayental,SekretärDr .GötzingerundLandundlassenSiemichdiesesGeständnisbeidieserGe-¬
KonsulentDr.PerelsvonderHandels-undGewerbekamer,dielegenheitkundtun.AlsichseinerzeitausdemvonNebeln
Ministerial-VizesekretäreDr .DorningerundDr .Ligzniewgki.UmwogtenLondonundEnglandkamundinHollandlandete,

da/goßsichschimmernderBonnenglanzüberIhreWiesenundkais .RatLehr ,dieWienerKorrespondentenholländischer SeenunddievonSeglernbevölkertenKüsten.Ichbewunder¬Blätter,VertreterderWienerTagesblätter,weitereOberhagi¬

SiehatjedochaucheinekollossaleBedeutunginderGegen¬tedannIhnKunstschätzeundeswurdemirdamals.
waßt.SieistnichtnureinealteStadt,sieistaucheineeinWorterzählt ,essolleinHolländergeprägthaben:GotthatdieSeeerschaffen,wiraberhabendieKüstege -ganzneue.WirkamennachWienmitmehrErwartungalsWissen
aberwirfanden ,daßWienin derTateinemoderneGroßstadtschaffen.IndiesenWortenprägtsichvollungganzder
gewordenist .Wennwirdasnichtgewußthaben ,sohabenwirCharakterderNiederlandeaus ,diemitderKraftihresmitGeistes,derNaturgerungenhabenumihrLandzuschaffen.esheuteinLainzerfahren,injenermächtigenSchöpfung,

SieblickenaberauchzurückaufeinestolzeundruhmreichewelcheeineStadtfürsichalleinbildet.UnsAusländerer-¬
fülltemitEhrfurchtdieErinnerunganjenenMann,dereinerGeschichte ,ausdereinesbesondershervorleuchtet;der
IhrerVorgängergewesenist .(LebhafterBeifall . )SeinBildunbezähmbareDrangnachFreiheitundUnabhängigkeit.So
ist dort aufgestellt so schlechtundrecht ,dasheißtsowieesmirergangenist ,daßichvonHollandsKüstenbe¬ schlichtundaufrichtigals meineWortesind .WirhabeningeistertnachWienzurückgekehrt,sollesvielenmeiner

Landsleuteergangensein .UndalsauchSie ,alswirheutewenigenTageninWiensovielgesehen,daßunsZeitfehlt,
inGottesfreierNaturstandenundichSieandieHängedesunsereGedankenzusammeln.Wienzeigtesichunsinsoman¬
Wienerwaldesführte ,sagten,Siefühltensichhierbebaglich,cherleiGestalt,somdaßwirmitdenWirtenFaust' ssagen
da warf sich mir die Frage auf :Wasist ds denn ,wasHollandkönnten :„ Wofasse ich Dich " .Wirsahen die Stadt Wien ,die
undWienverbindet?Wirlebenja sofernvoneinander,auchlachende,dietanzende,diemusikalische,diemalerische
unsereBeziehungensindnichtsoengewieSieundwirsieaberauchdmearbeitsameundwerktägige,dieanfrichtige,die
mitanderenStaatenhabenundsodachteichdenndarübernach,herzgewinnende.Dasistes ,wasunssotiefberührthat ,es
undichglaube,esdaringefundenzuhaben,daßunsbeidevorgibtkeineeinzigeGroßstadtsowieWien,diesichansHerz

wendet.(StürmischerBeifall . )Rednerschließt ,indemerallemdieSehnsuchtnachSchönemverbindet,dieSehnsucht
nachEntwicklungundFortschritt,nachmodernemFortsehritteinschlichtesundaufrichtigesHochaufdieschöneStadtWienundihrenBürgermeisterausbringt.undunentwegtemVorwärtsschreiten.IndiesemKultusdes

StadtratTomolapreistdasWeibalsdasSchönsteundSchönenfühlenwirunsbeidealsTeiledesgroßengermani¬
Edelste,wasdieNaturgeschaffen,DieschönstenErinnerun¬schenGanzen) ,dasheutedieWelterobert ,in demgroßen

Germanenzuge,nachallenRichtungenhin .Sogrüßeichdenngen,dieherrlichstenAugenblickeseienfürjedenMannjene,
welcheer in der Nähedes Weibesverbracht .Er schließt mitdieRittervomGeiste,dieausHollandgekommensind,;
einemstürmischaufgenommenenHochaufdieDamen.MögederheutigeTagderAnfangdazusein ,daßauchein DerniederländischeLegationsratDr .Royaardssagte,gesstigesBandunsengerumschlinge.UnsereSympathien

gehörenjaschonIhnenundsoladeichdenndieWienereinerkönnenichtumhin,aufdiefreundlichenWorte,dievon
mitmireinzustimmenindenRuf:UnsereliebenGästeausdenVorrednerngesprochenwurden,zuerwidern.DieinOester-¬

reichlebendenHolländerhabensichhierstets woglgefühlt
DerFührerderholländischenJournalistenRedakteurundwerdensichauchstetswohlfühlen.DerRednerschloß

Elouterwiderte :ZumdrittenMalewerdenwir ,seitdemwirseinenbeifälligstaufgenommenenToastmitdenWorten:
Dufelix Austria!

DamitwardieReihederöffiziellenToasteerschöpft.denbeidenGenossenschaftenunsererSchriftsteller,daßsieMalegereichteesunszurEhre,HeuteandieserStelleauchDieGästebliebennochlangein animierstesterStim¬dieglücklicheIdeefaßten,ihreBerufskollegenausHollangzugroßemStolze.DieEntwicklungindenfrüherenJahrhun-¬dertenistvorallemeineEntwicklungderStädte.Zuerstkammungbeisammen.DasmüsterhafteArrangementdesAbendswurdevomMagistratsdieGemeindeunddannderStaatsverband.Auchwirinden
NiederlandenhabeneinesehrbedeutendeGemeindeautonomieratFormanekundOberkommissärJireschinmusterhafterWeiseundwenneinMinisterimParlamentwagenwürde,zusagenm/,durchgeführt.

RathauskellerwirtDombacherhatteeinexquisitesMenuerhätteeinemBürgermeisteretwaszubefehlen,sowürdeer
vomBürgermeistersofortdieAntwortbekommen,derBürger -beigestelltundsichdåeAnerkennungderGästeauchfürdie
meistererwartekeineBefehlevondemMinistersondernvonleiblichenGenüsseerworben.
demGesetze.(Beifall. )WirschlichteJournalistensind
stolzdarauf,vondemOberhaupteeinerStadtwieWienempfan¬

eineherrlicheVergangenheit



HeutevormittagsbesuchtendieholländischenJournalisten
dieWehlfahrtseinrichtungenderGemeindeWieninLainz.
VorderAbfahrt ,dievomNeuenMarktemittelsSalonwagender
städtischenStraßenbahnenerfolgte,wurdendieHerren,die
kaiserlicherRatLehrbegleitete ,vomObermagistratsrat
Dr .Dontund Kommissärdes Präsidialbureaus Dr .v .Radler
begrüßt .In Lainzwurdendie Herrenvorerst vondenVize¬
bürgermeisternHierhammerundHoßempfangen,woraufdas
VersorgungsheimderGemeindeeingehendbesichtigtwurde,
wobei Magistratsrat Dr .Paul ,Primararzt Dr .v .Zeller

MagistratssekreätärDorfinger,VerwalterKnauerundAdjunkt
Jäger die Führungbesorgten .NachdemgemeinsamenMittag¬
essenwurdedasJubiläumsspitalderGemeindeinallenTeilen
eingehendstbesichtigt undvondemDirektorPrimariusDr .
LinsmayerundVerwalterTeufelbergerdemonstriert .Hier
hattensichauchRegierungsratDr .v .ThayentalundKonsu¬
lent Dr .PerelsvonderHandels -undGewerbekammerden

Herren angeschlossen .Die holländischen Gäste äußertenihre
ungeteilteAnerkennungüberdiesemustergiltigenEinrichtun¬
gender Gemeinde .Mittels AutomobilenwurdesodanndieFahrt
durcheinenTeil des Wald -undWiesengürtelsauf denKobenzl
angetreten,woderBürgermeisterDr .Weiskirchnerundseine
GemahlindieGästeerwartetenundbegrüßten.Diesesowie
MagistratsratDr .EhrenbergführtendieGästevorerst
zudenverschiedenenAussichtspunktenamCobenzl,wobei
dieHerrenihreBewunderungüberdasPanoramaartigeBild,
dasdieStadtWienvondortausbietet ,ausdrückten.Nach
einerWienerischenJauseimSchloß-Restuurantwurdedie
RückfahrtindieStadtangetreten.
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